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Prüfinstitut für dos Brondverholten von Bouprodukten, Dipl.-lng. (FH) Andreos Hoch
Bououfsichtlich onerkonnte Pruf-, Überwochungs- und Zertifilerungsstelle

PRÜFZEUGNtS
PZ-Hoch -240532-2

zum Nachweis des Brandverhaltens nach DIN 4102, TeSl 1

Antragsteller

Probenahme

!nhah des Antrags

IGEPA Group GmbH&CO KG
Heidenkampsweg 74-76

D-20097 Hamburg
"(
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Art dos Prüfmaterials bedruckbare, selbstklebende PVC-Folie, weiss, glä

,,IGEPA Ultra Blockout - SFQ-UBOR"'

durch den Antragsteller

Prüfung auf Entflammbarkeit zur Einreihung in die Baustoffklasse Bl
"schwerentflammba/' nach DIN 4102, Teil 1

Geltungsdauer des
Prüfzeugnisses

Ergebnis

30.o4.2029

Das geprüfte Produk erfüllt aufgeklebt auf
Glasoberllächon in einer Uindestdicke von 4,0mm
die Anforderungen der Bau3toffklasse B1 für schwerentf ammbare
Baustoffe nach DIN 4102, Teil I (Mai ,1998).

Das Prüfueugnis umfasst 4 Seiten und 3 Anlagen

Hinweis: Falls der o.g. Baustoff nicht als Bauprodukt gemäß MBO § 2, Abs. 9, Zifferl, veMendet wird, ist ein
allgemeines bauaubichtliches Prü2eugnis nicht erforderlich.
Dieses Prükeugnis gilt nicht, wenn der geprüfte Baustoff als BauproduK im Slnne der Landesbauordnungen
verwendet wird (MBO § 17, Abs. 3).
Dieses Prüfzeugnis erseEt nicht einen gegebenenfalls notwendigen baurechtlichen / bauaufsichtlichen
VeMendbarkeitsnachweis nach Landesbauordnung. Dieser ist zu führen durch:

- eine allgemeine bauaufsichtliche Zulassung oder durch
- ein allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis oder durch
- eine Zustimmung im Einzelfall

lm bauaubichtlichen Verhhren kann dieses Prozeugnis als Grundlage dienen
- bei geregelten Bauprodukten flir die vorgeschriebenen Übereinstimmungsnachweise
- bei nicht geregelten Bauprodukten f0r die erforderlichen Verwendbarkeitsnachweise.

Das Profzeugnis darf ohne vorherige Zustimmung der Profstelle nur innerhalb des Geltungszeitraumes und
nur nach Form und lnhalt unverändert verötfentlicht oder vervielftlltigt werden.
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8026ichnung des
Prüfmaterials

Durch die OAI«S nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiortes Prüllaboratorium.
Oie Akkr€ditiErung gilt f0r dis in der Urkundo aufgeftlhdgn Prüfverfahr€n
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Fladungon

1 Beschreibuno des Versuc hsmaterials im Anliefe runoszustand

PN 39043: ,,IGEPA Ultra Blockout - SFQ-UBOR"'
- bedruckbare, selbstklebende PVC-Folie, weiss, glänzend -

Von der Prüfstelle ermittelte Kennwerte:

Gesamtdicke inkl. Schutzfolie = 0,39 mm
Gesamtflächengewicht inkl. Schutzfolie * M5 glmz

Dicke der selbstklebefolie = 0,21 mm
Flächengewicht der Selbstldebefolie r 291 g/m2

Weitere Angaben zur ZusammenseEung des geprilften Baustoffes liegen der Prüfstelle nicht
vor. Muster sind hinterlegt.

2. Herstelluno und Vorbeha ndluno der Proben

Aus dem Material wurden Proben mit den Abmessungen 1000 mm x 190 mm zur Beflammung

3. Probenanordnuno
#7613: Beflammung
#7614: Beflammung

4. Prüfdatum

5. Versuchserqebnisse

in Längsrichtung, aufgeklebt auf Glas
in Quehichtung, aufgeklebt auf Glas

KW 15 in 2024
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Die Prüfung erfolgte gemäß OIN 4102 (Mai 1998)

Messwert-Art Messwert für Probekörpero..'6 Z.
N Versuchs-Nr. #7613 #7614

Befarn-
mung

Richtung
Hintedegung

längs

Glas

quer

Glas

.9

o)
.Eo

1

Nr. Pobenanordnuno
qem. DIN 4102/T15, Tab. 1 7 7

2

3

Maximale Flammenhöhe über
Probenunterkante
ZeiSunkt t)

60

1.32

60

1:02
cm

min:s

4

Durchschmelzen / Durchbrennen
ZeiQunkt t) mtn:s

5

Feststellunqen a. d. Probenrückseite
Flammen/Glimmen
ZeiFunktl)
Verfärbu ngen

Zeibunh r)

.1.

J.

.1.

.t.

.1.

.t.

mtn:s

mtn:s

7

o

Brennendes Abtroofen
Beginn tl

Umfano
vereinzelt abtopfendes Probenmaterial :)

s{etig abtropbndes Pmbenmaterial 4

mrn:s

10

11

12

Beginn n

Umfano
veteinzelt abhllende Pmbenteib a

Brennend abfallende Probenteile mrn:s

Prüflnstllul Hoch
Lerchenweg I

D.97650 Flodungen

im Brandschacht herausgeschnitten.
Das Material wurde auf Einscheibenglas (Dicke ca. 4,0mm) aufgeklebt.
Die Proben wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.

.t. .t.
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Messwert-Art Messwert ftir Probekörper
cor..'i62
N Versuchs-Nr. #7613 *7614

Beflam-
mung

Richtung

Hinterlegung
längs
Glas

quer

Glas

o'6
(l)
.Eo

stetiq abfallende Probenteile 2)

IJ
Dauer des Weiterbrennens auf dem
Siebboden (max.) mtn:s

14

Beeinträchtioun0 der Brennerfl amme
durch abtroofendes/abfallendes Material:

Zeitpunktl) mtn:s

15

to

Voaeitioes Versuchsende

Ende des Brandgeschehens an

den Proben 1)

Zeitpunkt d. ggf. erfolgten
Versuchsabbruchs 1)

4:15 3:05 .t

.l

mtn:s

mtn:s

18

19

20

21

Nachbrennen nach Versuchsende
Dauer 1)

Anzahl der Poben
Probenvorderseite z)

Probenrückseite 2)

Flammenlänqe

.t. -+-={Ec
FtE-rn--gr,

%
-rLt
E
)tr-

-zö

c

Ä5
:

mtn:s

cm

22

23

24
25

26
27

Nacholimmen nach Versuchsende

Dauerl)
Anzahl der Pmben
ort des Aufrretens

Untere Proben hälfte 2)

Obere Probenhälfte 2)

Probenvorderseite 2)

Probenrückse e a

:<, tl-...<___i- 1?:

mtn:s

28 Rauchdichte < 400 %'min 6 4 7o' min

1 2

29
30

> 400 o/o ' mina)

Diagramm in Anlage Nr.

JI Restlänoen: Einzelwertel) Pmbe 1

Pmbe 2
Prcbe 3
Probe 4

45
44
42
47

45

46
M
46

cm
cm
cm
cm

32 Mittelwert Einzelversuch 3) 45 45 cm

33 Foto des Pnobekörpers in Anlage Nr. 1 2

34 108 107

35

36

zerQunkt 1)

Diaqramm in der Anlaoe Nr
09:45

1

09:36
2

mtn:s

37 Bemerkungen: keine

II
I

3) B€i FeuerschuEmineln Angaben von Trägerplatte/Schaumschicht getrennt.
il) sehr starke Rauchentwicklung

Prüflnstllul Hoch
Lerchenweg l
D-97650 FlodungenFladun96n

7o' min

,1,

'^\l

Rauchoaslemoeratur
Maximum des Mittelwertes

l) Zaitangabon ab Versuclsboginn
2) ZutlBfiendgs angskreuzt
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6.

7

Fladungen

Erläuterunqon zur Vercuchsdurchführunq
Aufgrund der Restlängen von > 45 cm wurde auf die Durchführung von weiteren Pdfungen im

Brandschacht vezichtet.

Zusammenfassuno Cler Eroebnisss unal erqänzencle Feststelluno zum Branclverhalten

Nach OIN 41O2Teil1 müssen schwerentflammbare Baustoffe auch die Anforderungen der
Baustoffklasse 82 erfüllen.

Gemäß zusätzlicher Prüfungen im Brennkasten ist dies der Fall (siehe Anlage 3).

Besondere Hinrveise
Die genannten Ergebnisse gelten nur für den in Abschnitt 1 beschriebenen Baustoff. lm
Verbund mit zusätzlichen Materialien (Beschichtung, Untergrund) kann sich das
Brandverhalten ändem.

Dieses Prüfzeugnis gilt nicht als Nachweis des Brandverhaltens nach Bewitterung im Freien.

Dieses Prüfungszeugnis gilt nicht, wenn der geprüfte Baustoff als BauproduK im Sinne der
Landesbauordnungen venuendet wird (MBO § 17, Abs. 3).

Das Prüfzeugnis ist kein Ersatz für eine bauaufsichtliche Zulassung oder ein allgemeines
bauaufsichtliches Prufzeugnis. Es wird unbeschadet eventueller Rechte Dritter erteilt.

lm bauaufsichtlichen Verfahren kann dieses Prüfungszeugnis als Grundlage dienen

- bei geregelten Bauprodukten für die vorgeschriebenen Übereinstimmungsnachweise
- bei nicht geregelten Bauprodukten für die erforderlichen Veruvendbarkeitsnachweise.

Die Erläuterungen in DIN 4102-1, Anhang D, insbesondere zur Fremdüberwachung, sind
besonders zu beachten.

Gettunosdauer
Dieses Prü2eugnis gilt bis zum auf der Seite 1 genannten ZeitpunK, falls sich die
Prufvorschriften und Beurteilungsgrundlagen, dem Stand der Technik folgend, nicht vorzeitig

8

9

ändem.

Fladungen, den 30.07.2024

Sachbeaöeilerin:
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Leiter der Prüfstelle

9z /*- Ohbkl^
(Silke Biendara)

Messwert-Art Mess, e4 tulEmbelQeql_
.9

o)
Eo

Versuch+Nr. #7613 *7614

Beflam-
mung

Richtung
Hinterlegung

längs

Glas

quer

Glas

1 Mittlere Restlänge 45 45 cm

2 Max. mittlere Rauchgastemperatur 108 107 "C

3 Rauchdichte 6 4 %min

4 Bemerkungen: -keine-

(Dipl.-lng.(FH) Andreas Hoch)

cor.''62.
N

t-
It-I trt-
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Fladungen

Messdaten

#7513, PN390rß: längs
max. Rauchtemperatur: 108'C, Rauch-lntegral: 696min

Restlänge: 45 cm
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Brandschachtprüfung #7614

Messdaten
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#76ltt, PN3904:l: quor
max. Rauchtemperatur: 1 07'C, Rauch-lntegral: 496min

Resüänge: 45 cm
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Anlage 3 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-240532-2

Fladungen

3

1

2

4

5

Prüfung auf Normalentflammbarkeit
Einreihung in die Baustoffklasse 82 nach DIN 41 02

Beschreibuno des Versuchsmaterials im Anlieferunqszustand s. Seite 2

Herstelluno und Vorbehandlunq der Proben
Aus dem Material wurden Proben für den Kanten- und Flächentest herausgeschnitten.
Die Proben wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.

Probenanordnunq
- aufgeklebt auf Glas
- Beflammung in Längs- und Querrichtung

Prüfdatum KW 15 in2024

Versuchserqebn isse

1)Zeitangaben ab Versuchsbeginn l- kein Auftreten des Ereignisses
2) innerhalb 20 Sekunden - keine Anqabe

6. BemerkunoenundErläuterunqenzurVersuchsdurchführunq
-keine-

7. Beurteiluno bezüqlich brennendenAbtropfens/Abfallens
Das geprüfte Produkt gilt als nicht brennend abtropfend/abfallend.

PN 39043: Beflammung in Längsrichtung Eö

Proben Nr. 1 2 3 4 5 b 1 3 4 5 6

Entzündungr) 1 1 1 1 5 4 {$r x S

Erreichen d. Messmarkel)2) -/ i:_ \S
max. Flammenhöhe 4 4 4 3 / \t-^ _l

Zeitpunktr) 6 6 6 8
& : ,L _L_r L) S

Selbstverlöschen der Flammenl) 17 15 15 )3
t-

riga 1 §./
S

Ende des Glimmensr) 17 15 15 15 15 '-J4 v-- S

S

Rauchentwicklunq (visuell) mäßiq qerinq

Brennendes Abtropfen innerhalb 20 s1) S

Das Material ist ausqebrannuzerstört bis max. B 2 cm H 5 cm.

PN 39043: Beflammung in Querrichtung Eö

Proben Nr. 1 2 3 4 6 1 2 3 4 6

Entzündungl) 1 5 S

Erreichen d. Messmarkel)2) S

4 3 cm

Zeitpunktr) o 8 S

Selbstverlöschen der Flammenl) 17 15 S

Ende des Glimmensi) 17 S

Flammen wurden gelöscht nachr) S

Rauchentwicklung (visuell) mäßiq qerinq

Brennendes Abtropfen innerhalb 20 s1) S

Oas Material ist ausqebrannuzerstört bis max. B 2cm H 5cm.

beflammu

2

Flammen wurden gelöscht nachr)

1

t
4

6

15

.t.

4

6

15

max. Flammenhöhe


